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[fol. 159r] 
 
  die hintere Güblmeür vnuersehens hinaus- 
  begeben vnd augenblicklichn einfahls zu be- 
  sorgen gwest, dahero biß vf den Grundt 
  abgetragn, wie auch an Seittn gegen Kuef- 
  hof ain Stuckh Meür ausgewexlet vnd von 

          136neuem aufgefierth müessen werden vnd was 
  sonst dermahln zu Reparirn nothwendig 

              gwest, seintt hierzue 6 Schaf Kalch mit Fuer- 
  vnd Messerlohn von Adam Schönl alhie erkaufft 

No. 232    per 3 Gulden 6 kr. Adam Sailler fir ain 
No. 233   Schöffarth Sand 5 Gulden, dem Maurmaister, 

  seinen Maurgeselln vnnd Handlangern hierunder 
  verdiente Taglöhn Inhalt specificirter Zetl 

No. 234   14 Gulden 52 kr. 4 hl. Dann dem Zimermaister 
  vnd sein Geselln von Vnderziechung deß Tach- 
  stuels, neuen Flezpoden zelegen etc. bezalte 

No. 235   Taglöhn treffen vermög Zetls 5 Gulden 
     vnd aller dermahln aufgewendte Vncossten   
        27 fl. 58 kr. 4 hl. 

 
Athanasien Jeger, Burger vnd Saillern alhie, 
  vmb Sackhpender, Binddpaget, Buttnstrickh, 
 

Huius per se [27 fl. 58 kr. 4 hl.] 
 
[fol. 159v] 

 
  Rebschmier vnd den Casstnzugsailln einze- 
  binden etc. vnderm Iahr hergebne Arbeith 
  ist laut Zetls bezalt mit 

No. 236          7 fl. 7 kr. 
 
Franz Haymair, Hafnern alda, von Auß- 
  besserung der Kächlöfen in Preu- vnd Kuef- 
  heüsern vnderm Iahr verdient vnd empfangen 
  Inhalt Zetls yber Abbruch 

No. 237          4 fl. 30 kr. 
 
Adam Steichl, Schneidern, von Außbesserung 
  der altn Malzseckh, neugemachtn Gelt- 
  söckhl, neuen Pölster oder Maderazen fir137 die Preu- 
  knecht zemachen vnd den altn zuflickhen 
  vnd die Fluckhen zu seübern, vn neuem zu hefftn 
  sein verdient dz Iahr hindurch vermüg Zetls 

No. 238   yber Abbruch zalt worden   
        17 fl. 30 kr. 

                                                 
136 Randbemerkung vor dieser und den nächsten Zeilen: „mit genedigistem Vorwissen ante No. 232“. 
137 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 


